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Drucksache IV/1344 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(19. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgeleg- 
ten Vorschlag der Kommission der EWG für eine Ratsverord- 
nung betreffend die Einrichtung eines Informationsdienstes 
landwirtschaftlicher Buchführungen über die Einkommenslage 
und die betriebswirtschaftlichen Verhältnisse landwirtschaft- 
licher Betriebe in der EWG 

— Drucksache IV/ 1280 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Frey (Bonn) 


Der Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten hat in seiner Sitzung vom 12. Juni 1963 ■ 
festgestellt, daß nach dem vorliegenden Verord- j 
nungsentwurf die EWG-Kommission ermächtigt wer- 
den soll, Durchführungsverordnungen zu erlassen, j 
Da diese Durchführungsverordnungen auch agrar- 
politische Grundsatzfragen berühren, hielt es der 
Ausschuß für erforderlich, daß beim Erlaß dieser 
Durchführungsverordnungen eine Mitwirkung der 
EWG-Länder gesichert werden müsse. Bei dieser 
Mitwirkung wäre gleichzeitig die Gewähr gegeben, 
daß die Erfahrungen aus EWG-Ländern, die schon 
über ein ausgebautes Buchführungssystem verfügen 
(Bundesrepublik Deutschland, Niederlande), bei der 
Einrichtung eines Informationsdienstes nutzbringend 
verwertet wenden könnten. 

Der Ausschuß war der Auffassung, daß die auf 
frei williger Basis durchzuführenden Erhebungen vor- 
läufig auf Tatbestände beschränkt bleiben müssen, ; 


die einfach und zweifelsfrei erfaßt werden können, 
zumal in einigen EWG-Ländern ein landwirtschaft- 
liches Buchführungswesen erst aufgebaut werden 
muß und somit vergleichbare Ergebnisse nicht vor- 
liegen. 

Entsprechend den deutschen Bestimmungen soll- 
ten die Betriebsleiter nicht verpflichtet werden, die 
für Zwecke des Informationsdienstes gemachten Auf- 
zeichnungen der Finanzverwaltung für die Steuer- 
festsetzungen vorzulegen. 

Aus diesen obenerwähnten Gründen nahm der 
Ausschuß den Kommissionsvorschlag zur Kenntnis 
und ersucht die Bundesregierung, bei den künftigen 
Verhandlungen in Brüssel darauf hinzuwirken, daß 
die im Ausschußantrag aufgeführten Punkte Berück- 
sichtigung finden. 

Namens des Ausschusses bitte ich das Hohe Haus, 
dem Ausschußantrag die Zustimmung zu geben. 


Bonn, den 18. Juni 1963 


Dr. Frey (Bonn) 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Vorschlag der Kommission der EWG — 
Drucksache IV/1280 — zur Kenntnis zu nehmen; 

2. die Bundesregierung zu ersuchen, bei den künf- 
tigen Verhandlungen in Brüssel darauf hinzu- 
wirken, daß 

a) Programm und Umfang der Erhebungen im 
Grundsatz durch den Rat zu bestimmen sind, 

b) bei den nach Artikel 4 Nr. 4, Artikel 5 Nr. 4, 
Artikel 12 und 17 erforderlichen Durchfüh- 
rungsbestimmungen eine Mitwirkung der 


EWG-Länder über den Gemeinschaftlichen 
Ausschuß ermöglicht wird, 

c) die Erhebungen sich auf Daten beschränken, 
die über den Rahmen der für den Grünen Be- 
richt erforderlichen Unterlagen nicht hinaus- 
gehen, 

d) die Buchführungen in allen Mitgliedsländern 
nach gleichen Bewertungs- und Buchungs- 
grundsätzen sowie in gleicher Genauigkeit 
erfolgen, 

e) dem nach Artikel 7 zu bildenden Gemein- 
schaftlichen Ausschuß größere Vollmachten 
eingeräumt werden. 


Bonn, den 18. Juni 1963 


Der Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Dr. Schmidt (Gellersen) Dr. Frey (Bonn) 

Stellv. Vorsitzender Berichterstatter 



